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und Form der Schnalle. Aus sechs Moti-
ven – darunter eine Schweizerkarte, eine 
Kuh und ein Schweizerkreuz – kann man 
im Onlineshop auswählen. Beim Zusam-
menziehen der Gürtel machte sich die 
Hobbysportlerin ihr Wissen über Seile 
und Knoten zunutze. Jeden Gürtel hat 
sie nach einer Schweizer Kletterroute be-
nannt. Die Seile hat sie von Kletterinnen 
und Kletterern aus dem ganzen Land 
bekommen. «Jedes Seil und damit auch 
jeder Gürtel erzählt seine eigene Ge-
schichte.» Das habe sie in Gesprächen 
mit Kletterinnen und Kletterern, die ihr 
ihre Seile überlassen haben, gespürt. 
«Wir Kletterinnen und Kletterer verbin-
den viele Erinnerungen und damit auch 
viele Emotionen mit unseren Seilen.» 

Tobias Gfeller

Das Wohnzimmer von Selina Radanowicz 

ist auch ein Atelier: Hunderte Meter Seil 

liegen bereit, einem neuen Zweck zugeführt

zu werden.

Die Gürtelschnalle sticht 

optisch und funktional heraus.

Abenteurerin und Tausendsassa  
Für Selina Radanowicz ist es nichts Neues, 
ihre ganze Energie in ein Projekt oder eben 
eine Arbeit zu stecken. Für zwei Fernseh-
sendungen nahm sie einst an Abenteuer-
Wettkämpfen teil und stellte jeweils unter 
Beweis, dass sie in freier Natur bestens 
zurechtkommt und auch leiden kann. Unter 
freiem Himmel schlafen oder Wasserfälle 
hochklettern – für Selina Radanowicz gibt 
es nie Grund zum Jammern. Neben ihrer 
Arbeit beim Amt für Umwelt und Energie 
des Kantons Basel-Stadt steckt sie aktuell 
die meiste Zeit ins Upcycling von 
Kletterseilen. Die Baslerin ist aber auch 
mal als Statistin am Theater oder am 
Fernsehen im Einsatz, wie zuletzt in der 
SRF-Serie «Die Beschatter».
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Selina Radanowicz hatte bereits vor vie-
len Jahren die Idee, ausgediente Kletter-
seile in einer neuen Funktion wieder zu 
verwenden. Doch damals habe ihr der 
Mut gefehlt, ihre Ideen in die Tat umzu-
setzen. Vergessen hatte sie ihr Vorhaben 
aber nie. «Mich haben schon immer die 
grosse Vielfalt, die tollen Farben und 
Muster der Kletterseile begeistert», erin-

nert sich die erfahrene Klet-
terin, die vor allem draus-
sen in der Natur in der 
Nordwestschweiz und in 
den Alpen, im Winter aber 
auch mal in der Halle steile 
Wände hochsteigt. 

«Jedes Seil erzählt 
seine eigene Geschichte»
Aus der Lebensversicherung für Kletterin-
nen und Kletterer macht Selina Radano-
wicz mit Geschick und Raffi  nesse opti-
sche Hingucker für die Hüft e. Die grösste 
Herausforderung dabei waren die Grösse 

Selina Radanowicz (52) klettert seit 20 Jahren 
und macht nun aus alten Kletterseilen hippe Gürtel 
mit ganz speziellen Schnallen. 

In der Felswand: Selina Radanowicz 

ist eine leidenschaftliche Kletterin.

«Jedes Seil
erzählt seine 
eigene 
Geschichte.»

DIE LEBENSVERSICHERUNG 
UM DIE HÜFTE

Sie hat ihre Wohnung umgestellt. Das 
Wohnzimmer ist nur noch halb so gross. 
Die andere Hälft e dient Selina Radano-
wicz als Atelier. Hunderte Meter an Klet-
terseilen in allerlei Farben 
und Mustern und unzäh-
lige Prototypen an Schnal-
len liegen herum. Die 
52-jährige Baslerin blüht 
auf, wenn sie über ihr kre-
atives Schaff en erzählt. Im 
vergangenen Herbst lan-
cierte Selina Radanowicz 
die Marke «Alpengürtel» und stellt aus 
alten Kletterseilen Gürtel her. Wer regel-
mässig klettert, muss seine Seile auch 
regelmässig auswechseln, weil sie sich 
im Gebrauch abnützen. Mit ihren Gürteln 
schenkt sie Kletterseilen ein zweites Leben.
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PORTRAIT

In aufwändiger Handarbeit kreiert 

Selina Radanowicz Gürtel und 

Anhänger aus alten Kletterseilen.


